
 

Klub der Freiheitlichen Bezirksräte Wien Penzing 

Die unterfertigten Bezirksräte stellen namens der Fraktion der Freiheitlichen Bezirksräte auf der am 
16-10-2019 stattfindenden ordentlichen Sitzung der Bezirksvertretung von Wien Penzing gemäß 
§ 23 der Geschäftsordnung folgenden 

Anfrage 

Wurden imOsten des Otto-Wagner-Spital-Areals seit September 2018 weitere Baumfällungen 
vorgenommen? 

Stehen die Baumfällungen in einem Zusammenhang zur weiteren Bauvorhabens der GESIBA? 

Stehen die Baumfällungen in einen Zusammenhang zu den Vorhaben der. CEU (central European 
University)? 

Wurden die Bürgerinitiativen rechtzeitig im Sinne bürgernaher Politik informiert? 

Begründung 

Der Baumbestand im Bereich des Otto-Wagner-Spital Areals war ein Teil des unbedingt zu 
schützenden historischen Ensembles. Die überfallsartige Fällung der Bäume hat bei den Vertretern 
der Bürgerinitiativen  berechtigte Wut ausgelöst. Jede weitere Zerstörung des Otto-Wagner-Spital-
Ensemble muss wenigstens für die Zukunft gänzlich ausgeschlossen und der kulturelle Stellenwert 
dieses einzigartigen Jugenstil-Juwels  als Weltkulturerbe angemessen berücksichtigt werden. Dies 
schließt auch den Baumbestand mit ein. Weitere Baumfällungen ohne rechtzeitige Information der 
Bürger und der Bürgerinitiativen zeigen einmal mehr, wie es um die Informationspolitik der rot-
grünen Stadtregierung bestellt ist. Transparenz und Bürgernähe sind gefragt. 

KO BR Mag. Bernhard Loibl                                     BR Dipl. BW Barbara Drahosch, MBA                                                                 
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